
 
 

9. – 16. Februar 2025  
 
Berufswechsel durch Berufung!? 
Berufswechsel sind in unserer Zeit keine Seltenheit. Manche suchen bewusst eine neue 
Herausforderung, andere werden durch äußere Umstände dazu gezwungen. Die Zeiten ha-
ben sich geändert: Während früher viele ein Leben lang in dem Beruf blieben, den sie einmal 
erlernt hatten, sind heute Mobilität, Flexibilität und lebenslanges Lernen gefragt. 
In der Bibel begegnen wir einem ganz besonderen Berufswechsel. Simon Petrus, Jakobus 
und Johannes sind Fischer am See Genezareth. Sie kennen ihr Handwerk, wissen, wie man 
Netze auswirft, wo die Fische stehen und wann die beste Zeit für den Fang ist. Doch in jener 
Nacht bleibt ihr Einsatz ohne Erfolg – ihre Netze bleiben leer. Frustriert und erschöpft waschen sie am Morgen ihre 
Netze, als Jesus zu ihnen kommt. 
Und dann geschieht das Unerwartete: Jesus fordert sie auf, die Netze noch einmal auszuwerfen. Simon zögert, wi-
derspricht – aus fachlicher Sicht ist das völlig unsinnig. Aber dann fügt er hinzu: “Auf dein Wort hin will ich die Netze 
auswerfen.” Und plötzlich geschieht das Wunder: Die Netze füllen sich überreich mit Fischen, so viele, dass die Boote 
fast untergehen. 
Simon Petrus begreift: Hier ist mehr als nur ein ungewöhnlich guter Fischzug. Er fällt vor Jesus nieder und ruft aus: 
“Herr, geh weg von mir, ich bin ein sündiger Mensch!” Doch Jesus geht nicht weg. Im Gegenteil: Er spricht Simon und seine 
Gefährten an und sagt: “Fürchte dich nicht! Von nun an wirst du Menschen fangen.” 
Was für ein Berufswechsel! Simon Petrus, Jakobus und Johannes sind nicht mehr Fischer, sondern Menschenfischer. 
Und das Entscheidende: Dieser Wechsel geschieht nicht aus eigenem Antrieb, nicht aus wirtschaftlicher Notwendig-
keit – er geschieht aus Berufung. 
Liebe Gemeinde, auch heute gibt es Menschen, die sich von Jesus rufen lassen. Vielleicht nicht immer so spektakulär 
wie damals am See Genezareth, aber dennoch spürbar. Manche spüren diesen Ruf, wenn sie sich für andere enga-
gieren – sei es in der Kirche, in der Familie oder im Beruf. Andere erleben ihn in Krisenzeiten, wenn sie neu überlegen, 
was wirklich zählt. 
Aber eines bleibt gleich: Wie damals hängt der Erfolg des “Menschenfischens” nicht allein vom Einsatz der Berufenen 
ab. So wie Petrus und die anderen Fischer trotz aller Erfahrung ohne Jesus nichts fingen, so können auch wir das Reich 
Gottes nicht aus eigener Kraft aufbauen. Es ist Jesus, der das Wunder geschehen lässt. 
Das kann uns befreien: Wir sind nicht verantwortlich für den Erfolg – wir sind gerufen, mitzutun, unsere Netze aus-
zuwerfen, auch wenn wir manchmal zweifeln. Den Fang aber bewirkt Gott. 
Ihr Daniel Zele 
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Liebe Gemeindemitglieder in Liebfrauen-Überwasser, 
ich freue mich sehr, seit dem 01.02. 
als neue Verbundleitung für die 
Kitas hier in Liebfrauen -Überwas-
ser tätig zu sein! 
Vielleicht kurz zu mir: mein Mann 
und ich sind Eltern von 17jährigen 
Drillingssöhnen und wohnen in Ro-
xel. In 2017 sind wir aus Lingen 
(Ems) nach Münster gezogen. Dort, 
im Emsland, habe ich acht Jahre eine große katholische 
Kita geleitet und mein Mann Mathias, unsere Söhne 
Laurenz, Valentin und Ferdinand und ich waren vielfältig 
beschäftigt in unserer Heimatgemeinde St. Bonifatius, 
Lingen. 
Als staatlich anerkannte Erzieherin und Dipl. Sozialpä-
dagogin habe ich vorher auch in anderen sozialpädago-
gischen Feldern gearbeitet. Neben einer mehrjährigen 
Tätigkeit als Fachberaterin für Kitas beim Diözesan- 
Caritasverband in Osnabrück habe ich einige Jahre als 
sozialpädagogische Familienhilfe für das Lingener Ju-
gendamt gearbeitet oder vier Jahre mit straffällig ge-
wordenen Jugendlichen Maßnahmen nach dem Jugend-
gerichtsgesetz durchgeführt. 
Neben den hauptberuflichen Tätigkeiten habe ich u.a. 
Ehevorbereitungskurse für die KEB in der Jugendbil-
dungsstätte Marstall Clemenswerth in Sögel, war Ju-
gendschöffin am Lingener Amtsgericht oder habe ca. 20 
Leitbildprozesse in den katholischen Kitas zwischen 
Emden und Melle im Bistum Osnabrück durchgeführt.  
In meiner Freizeit habe ich lange Jahre viel Musik ge-
macht, leider ist dies in den letzten Jahren berufsbedingt 
etwas zu kurz gekommen. Aktuell singe ich projektbe-
zogen im ELSch-Chor der Friedensschule. 
Seit 2018 war ich bereits in St. Christophorus, Werne, 
als Verbundleitung tätig. Arbeitssicherheits- und 
Brandschutzmaßnahmen, Kitaneubauten, naturnahe 
Spielräume, Schutzkonzepte, und eben alles, was ge-
rade so in den Kitas „dran“ ist, sind mir geläufig. Ich freue 
mich sehr, gemeinsam mit den Beteiligten in den Ein-
richtungen die Themen mit Leben zu füllen und zu ge-
stalten. Und: ich freue mich sehr, jetzt alles mit der 
Leeze machen zu können! 
Sie erreichen mich im Büro am Katthagen. Ich freue mich 
sehr auf Sie und verbleibe mit ganz herzlichen Grüßen 
Ihre Stefanie Heider, Verbundleitung 

Dialog-Messe 
Am So., 09.02. feiern wir um 10 Uhr wieder Dialog-
Messe in der Überwasserkirche. Im Anschluss daran la-
den wir herzlich zum Gemeindetreff ins Pfarrzentrum 
Innenstadt ein. 
 
Firmung 
Am Sa., 15.02. empfangen 52 Jugendliche und junge Er-
wachsene um 17 Uhr in der Liebfrauen-Überwasserkir-
che von Regionalbischof Dr. Stefan Zekorn das Sakra-
ment der Firmung. Wir gratulieren herzlich zu diesem 
Ereignis und danken den Katechet:innen, die die jungen 
Menschen in den letzten Wochen und Monaten auf die-
sen Tag vorbereitet haben.  
Bitte beachten Sie, dass aus diesem Grund die Vor-
abendmesse in der Überwasserkirche entfällt. 
 
Treff im Turm  
Am Do., 13.02. laden wir wieder zusammen mit dem 
Emmanuel-House Münster von 14:30 – 16:30 Uhr zum 
„Treff im Turm“ der Überwasserkirche ein. Der Treff 
richtet sich insbesondere an Menschen in sozialen Not-
lagen, Menschen, die unter Einsamkeit leiden oder in fi-
nanzieller Not sind und sich nicht mal eben so ein Stück 
Kuchen beim Bäcker kaufen können. Dennoch kenn-
zeichnet sich der Treff ebenso dadurch aus, dass es im 
letzten ein offenes Angebot für Jede und Jeden sein soll. 
Es entsteht eine Gruppe von Menschen, die sich auf der 
Straße zwar begegnen, aber nicht grüßen würden und 
man stellt schnell fest, dass wir alle doch nicht so unter-
schiedlich sind. Kommen Sie auf einen Kaffee und/oder 
ein Stück Kuchen. Dieses Angebot findet mit Ausnahme 
des Dezembers an jeden zweiten Donnerstag im Monat 
in der Turmhalle der Kirche oder bei gutem Wetter drau-
ßen auf dem Kirchplatz statt. Herzliche Einladung! 
 
Familienzentrum St. Michael 
Kreativangebot am 20.02. um 19 Uhr in der Kita St. Mi-
chael II. In fast regelmäßigen Abständen bietet Vera De-
gener (Kunstatelier Degener) verschiedene Kreativan-
gebote in unserem Familienzentrum an. Zu den ver-
schiedenen Jahreszeiten werden individuelle Kunstob-
jekte erstellt. In diesem Quartal gibt es das Angebot 
„Häuser/Schiffe auf Leinwand“ (0,50 x 0,50 m). Der Ei-
genanteil hierfür beträgt 20 €. Bitte melden Sie sich in 
der Kita St. Michael II, 0251 864411 an. 

DIE NACHRICHTEN 
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Neues liturgisches Format: "Wort und Jazz"  
Ab Februar 2025 startet in der Liebfrauen-Überwasser-
kirche ein neues liturgisches Format, das Sprache und 
Musik auf besondere Weise verbindet: "Wort und Jazz." 
Ausgehend von einem aktuellen Thema und einer bibli-
schen Lesung entfaltet sich ein Zusammenspiel von 
Wort und Klang. Die Musik umhüllt das gesprochene 
Wort, lädt zum Nachdenken ein, inspiriert oder ermög-
licht einfach eine meditative Pause. „Die Geistesgegen-
wart der Sprache trifft die Geistesgegenwart der Musik. 
Wort und Ton turteln miteinander. Der ‚spiritus sanctus‘, 
Gottes unverfügbare Präsenz, möge in beidem hörbar 
werden“, beschreibt Dr. Dr. Matthias Krieg (BlueChurch) 
die Idee hinter dem neuen Format. 
Zum Auftakt von „Wort und Jazz“ am Sa., 22.02. um 11 
Uhr in der Liebfrauen-Überwasserkirche sind alle Inte-
ressierten herzlich eingeladen. Pfr. Dr. Detlef Ziegler 
wird am Tag vor der Bundestagswahl das Wort ergrei-
fen, begleitet von Freya Deiting (Violine) und Daniel 
Masuch (Klavier), die den Jazz-Part gestalten. 
Ein inspirierendes Erlebnis für alle, die Musik und Spra-
che in einer neuen, spirituellen Dimension erleben 
möchten. 
 
Kooperationsteam im Pastoralen Raum 
Beim Treffen am 28.01. haben wir uns darüber ausge-
tauscht, was wir aus bereits gut laufenden Kooperatio-
nen lernen können und was das für die zukünftige Ko-
operation im pastoralen Raum bedeuten könnte. 
Im Pastoralen Raum sind verschiedenen „Räume“ mög-
lich, die Kooperation als Zusammenarbeit von verschie-
denen Beteiligten (Haupt- und Ehrenamtliche, Kirchen-
nahe und Kirchenferne, Erfahrene und Neueinsteiger…) 
insgesamt möglich machen können – weiter und anders 
als dies mit den Veränderungen vorhergehender Zu-
sammenführungen in Verbindung gebracht wird. 
Gute Beispiele für solch eine Kooperation sind Schu-
lungsangebote für ehrenamtlich Engagierte in der Kate-
chese, im Gottesdienst oder im caritativen Bereich. 
 
Ansprechbar!  
Die Mitglieder unseres Seelsorgeteams sind für Sie da! 
Vereinbaren Sie gerne einen Termin für Haus-/Kranken-
kommunion oder ein Gespräch über die Pfarrbüros! 

 

 
 
Pfarrbüro Gievenbeck 
… bleibt am Di, 11.02., geschlossen! 
 
Sänger:innen gesucht 
Unsere Kinderchöre sind auf der Suche nach neuen Ge-
sangstalenten: Alle Kinder vom Vorschulalter bis zur 
dritten Klasse sind herzlich zu den Proben der Kinder-
chöre eingeladen: montags 16:30 Uhr – 17:10 Uhr im 
Pfarrzentrum Innenstadt und/oder mittwochs 17 Uhr – 
17:40 Uhr im Pfarrzentrum St. Michael. Alle Kinder und 
Jugendlichen ab dem 4. Schuljahr treffen sich zur Ju-
gendchorprobe montags 17:10 Uhr bis 18 Uhr im Pfarr-
zentrum Innenstadt bzw. mittwochs 17:45 Uhr bis 
18:30 Uhr im Pfarrzentrum St. Michael in Gievenbeck. 
Nähere Infos gibt es dann dort oder bei Kirchenmusiker 
Andreas Wickel unter Tel. 0251 40997. 
 
FerienFreiZeit (FFZ) 2025  
Die Ferienfreizeit Liebfrauen-Überwasser findet in den 
kommenden Sommerferien vom 15.-23.08. statt. Die 
Teilnehmenden werden dann wieder, begleitet vom eh-
renamtlichen Leitungsteam sowie dem erfahrenen Kü-
chen-Team, eine Woche mit Spiel, Spaß und Spannung 
erleben. Ziel ist das „Jugenddorf Teufelsfels“ im Huns-
rück. Mitfahren können alle Kinder und Jugendlichen 
zwischen neun und 15 Jahren.  
Die vorläufige Anmeldung erfolgt wieder über die Mail-
Adresse der FFZ ferienfreizeit.liebfrauen@gmail.com. 
Bitte in der Mail den Namen des Kindes/der Kinder,  
Adresse, Telefon und Geburtsdatum angeben. 
 
„Hallo Gott, hier spricht….“-  Das Beten entdecken 
Vom 10. - 16.02. einschließlich sind in St. Michael ein-
zelne Stationen aufgebaut, die das Gebet, den Dialog 
mit Gott, näher in den Blick nehmen. Die Themenstatio-
nen sind ein Baustein der Erstkommunionvorbereitung 
und während der Öffnungszeiten der Kirche frei zu-
gänglich. Neben den Erstkommunionkindern sind auch 
alle anderen Gemeindemitglieder , insbesondere Kinder 
mit ihren Familien, eingeladen, die Stationen gemein-
sam zu entdecken. Sie finden alle dafür benötigten Ma-
terialen an den Stationen. Sollte dennoch etwas fehlen, 
wenden Sie sich gerne an das Pfarrbüro.  
 

ST. MICHAEL-LIEBFRAUEN 
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Seniorengemeinschaft Liebfrauen-Überwasser 
Herzliche Einladung zum Seniorengottesdienst am Di., 
11.02. um 15 Uhr im Pfarrzentrum Innenstadt (Kattha-
gen 2), anschließend Kaffeetrinken mit Informationen 
zum Weltgebetstag der Frauen von den „Cookinseln“. 
 
Familienmesse als Gemeinschaftsmesse 
Am So., 16.02. feiern wir um 11:15 Uhr die Familien-
messe in St. Michael als Gemeinschaftsmesse der Erst-
kommunionkinder. Die Messe wird von den Erstkom-
munionkindern und -eltern vorbereitet und gestaltet. 
 
Elternabend „Versöhnung“ 
Am Do., 20.02. findet um 20 Uhr im Pfarrzentrum St. Mi-
chael für die diesjährigen Erstkommunioneltern aus St. 
Michael-Liebfrauen der Elternabend zum Thema „Ver-
söhnung“ statt. 
 
kfd-Liebfrauen-Überwasser informiert: 
• Di., 11.02., 18:30-20:30 Uhr Führung durch die Syna-

goge in Münster (Veranstaltung vom kfd-Diözesan 
verband). Anmeldung bei der kfd-Geschäftsstelle, 
0251 495471 oder hallo@kfd-muenster.de 

• Mi., 12.02., 15 Uhr Spiele-Nachmittag im Pfarr- 
zentrum St. Michael 

• Do., 27.02., 15 Uhr Einladung zu einem karnevalisti-
schen Nachmittag (mit oder ohne Verkleidung) im 
Pfarrzentrum St. Michael mit alten Filmszenen der  
kfd-Karnevalsfeiern aus vergangenen Zeiten (zusam-
mengestellt von und mit Ilse Bung) mit Imbiss und Ge-
tränken, Kostenbeitrag 10,- €. Anmeldung bis 15.02. 
bei M. Mecklenborg, 0251 863 743 oder E. Sieker, 
0251 8714324 oder elisasieker@ gmail.com 

 
Aktion zur Bundestagswahl 2025 –  
Für alle mit Herz und Verstand 
Die Lukasgemeinde möchte der Aktion mehr Sichtbar-
keit in unseren Gemeinden geben. Wir planen einen 
Stand am Markttag, sind aber auch offen für weitere 
Ideen. Nach Rücksprache mit Lars Stuhrbaum wende ich 
mich darum heute in diesen Pfarrnachrichten an Sie. Wir 
suchen Unterstützer:innen, Ideengeber:innen und Mit-
wirkende. Kontakt: Petra Reimann (Gemeindeschwes-
ter), Tel. 0176 19995545 oder mail: petra.rei-
mann@ekvw.de. Danke, dass Ihnen christliche Werte 
und unsere Demokratie am Herzen liegen!  
 

Schutzengel aus Kirchenbänken… 
… sind wieder verfügbar! Ein Upcycling der besonderen 
Art haben die Menschen in den Werkstätten Haus Kart-
haus in Dülmen gestaltet: Den Kirchenbänken aus wert-
vollem Eichenholz, die im Zuge der Veränderungen in 
der Michaelkirche  aussortiert wurden, wurde ein "zwei-
tes Leben" eingehaucht, indem daraus kleine Schutzen-
gel geschnitten wurden. Ein 
kleiner Flügel aus Metall kann 
an einen eingelassenen Mag-
neten geheftet werden.  
 
Verkauf: 9,50 € / Stück  
im Pfarrbüro St. Michael:  
Mo 9 -12 Uhr /  
Di, Do, Fr 14:30 -17:30 Uhr  

 
 

 
Seniorenfrühstück 
Herzliche Einladung zum nächsten Seniorenfrühstück 
am Mo., 10.02. nach der 9-Uhr-Messe im Pfarrzentrum.  
 
Gemeindeausschuss (GA) St. Sebastian  
Der GA St. Sebastian tagt am Mi., 12.02. um 20 Uhr im 
Pfarrzentrum Nienberge.  
 
Ökumenische Kinder-Kirche in Nienberge 
Am So., 16.02. findet um 10 Uhr wieder die ökum. Kin-
der-Kirche im Pfarrzentrum statt. Die Kinder-Kirche 
richtet sich an Familien mit Kindern vom Kita- bis ein-
schließlich Grundschulalter. Im Anschluss besteht die 
Möglichkeit, bei Kaffee, Tee und Keksen den Sonntag-
vormittag ausklingen zu lassen. 
 
kfd St. Sebastian 
• lädt wieder zum Quizabend am Fr., 14.02. um 18 Uhr 

im Pfarrzentrum ein. Ab sofort kann man sich wieder 
in Gruppen oder als Einzelperson anmelden. Die Teil-
nehmerinnen werden gebeten, eine Kleinigkeit für 
das Fingerfood-Buffet mitzubringen. Teilnahme- 
gebühr: 5,- €; Anmeldung bei A. Szymanski,  
agnesszy@ web.de  

• Mi., 19.02., 14 Uhr Besuch bei Jentschura in Roxel 
(Anmeldung) 

• Mo., 24.02., 9 Uhr kfd-Gottesdienst 
• Di., 25.02., 15 Uhr Mitarbeiterinnenrunde im Pfarr-

zentrum 

ST. SEBASTIAN 
  

mailto:hallo@kfd-muenster.de
mailto:elisasieker@gmail.com
mailto:agnesszy@web.de
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Psalmgottesdienst in Nienberge 
Am So., 16.02. findet um 18 Uhr ein evang. Gottesdienst 
mit Psalmen in der St. Sebastian Kirche statt. Einige 
Menschen aus dem Gemeindetreff haben unter der Lei-
tung von Heinz-Bernd Lepping eigene Psalmen zum 
Thema „Licht und Finsternis“ geschrieben. Es wird ein 
meditativer Gottesdienst mit Pfarrer Thomas Ehren-
berg. Der Gospelchor wird diesen Gottesdienst musika-
lisch unterstützen. Anschließend gibt es Getränke, 
Snacks und die Möglichkeit zum Austausch.  
 
Vortrag zum Daodejing (Tao-Te-King) 
Professor Perry Schmidt-Leukel, Religionswissen-
schaftler und Theologe, wird in der evangelischen Ge-
meinde eine Reihe von sechs Vorträgen zu dem Thema 
„Klassiker der Spiritualität“ halten. Die vorgestellten 
Texte stammen aus dem Daoismus, Hinduismus, Bud-
dhismus, Islam, Christentum und Judentum.  
Der erste Vortrag trägt den Titel „Chinesische Religio-
nen: Der Fließweg (Dao De Jing)“ und findet am Di., 
18.02. um 19:30 Uhr im Kirchraum Nienberge (Pletten-
dorfstr. 1) statt. Das Dao De Jing (Tao Te King) ist einer 
der ältesten und grundlegendsten Texte chinesischer  
Religiosität. Die Schrift hat alle Religionen des chinesi-
schen Kulturkreises beeinflusst. Zugeschrieben wird sie 
Laozi (Laotse, 6. Jhd. v.Chr.) und hat bis heute nichts von 
ihrem Einfluss verloren. Erst kürzlich bezeichnete David 
Steindl-Rast den Text als spirituelle „Schatztruhe“. Wei-
tere Vorträge sind: „Hinduismus: Der Gesang des Erha-
benen (Bhagavadgītā)“ (18.03.) und „Buddhismus: Ein-
tritt in das Leben zur Erleuchtung“ (Bodhicaryāvatāra)“ 
(13.05.). Ab Oktober wird die Reihe fortgesetzt mit Tex-
ten aus dem Islam, Christentum und Judentum. 
 
Trauercafé  
Herzliche Einladung am So., 23.02. von 15 - 17 Uhr in 
das Pfarrzentrum Nienberge zum Trauercafé.  
Ansprechbar: Diakon R. Kemper, 02533 931516. 
 
Nienberger Vereine/Gruppierungen laden ein:  
(auch auf der Homepage unter Downloads abrufbar) 
• So., 09.02., 9 Uhr plattdeutscher Gottesdienst in St. 

Sebastian aus Anlass des 120jährigen Jubiläums der 
Plattdeutschen Theatergruppe, musik. mitgestaltet 
vom Männerchor "Cäcilia" Nienberge von 1902 

• So., 09.02., 13 Uhr Schattentheater "Der goldene Vo-
gel", von u. im Kulturforum (Eintritt 10,-/5,- erm.) 

• Sa 15.02., 18 Uhr Kammermusik Haus Rüschhaus: 
"Encontros - Begegnungen" Duo Flautando  

• „FIT FUN FAMILY“ für Familien mit Kindern (1-7 J.) an 
Sonntagen (16.02. + 02.03. mit Verkleidung) von 15-
17 Uhr in der SCN-Halle (Feldstiege!). TN-Gebühr: 1 € 
Kinder/Erw. (Hallenschuhe/ Sportsachen) 

• So., 16.02., 17 Uhr Werkstattkonzerte WINGS im Kul-
turforum, Musikschule (Eintritt frei) 

• Mo., 17.02., 19 Uhr Spieleabend der Landfrauen (Lieb-
lingsspiel darf gerne mitgebracht werden) im Gemein-
schaftsraum Häger. Anmeldung B. Böhr 02533 629 – 
Gäste sind herzlich willkommen.  

• After-Work-Treff für alle Interessierten -ob Jung ob 
Alt, ob Neuzugezogen oder Alteingesessen- am Mi., 
19.02. um 19 Uhr im Gemeinschaftsraum Häger 

• So., 23.02., 18 Uhr Benefiz-Konzert des Chor Cantabile 
in der St. Sebastian-Kirche 

• Mi., 05.03., 19 Uhr Fischessen im "Wirtshaus Zur 
Post", Heimatverein Nienberge, Anmeldung bis 28.02. 
02533 2147 (Vorkasse) 

 
 

 
Werktagsmessen  
Bis Ende März feiern wir die Werktagsgottesdienste im 
kleinen Saal des Pfarrzentrums. Auf Ausnahmen weisen 
wir in den Pfarrnachrichten / der Gottesdienstordnung 
gesondert hin. 
 
Treffen der Neuzugezogenen 
Der Gemeindeausschuss lädt alle neue Nachbar:innen, 
die im letzten Jahr auf die Sentruper Höhe zugezogen 
sind, zu einem Informations- und Kennenlerntreffen am 
So., 16.02. im Anschluss an die Heilige Messe ins Pfarr-
zentrum ein. Neben einem gegenseitigen Kennenlernen 
wird es dort Informationen und Einblicke in das Gemein-
deleben geben. Auch wenn Sie vielleicht schon länger auf 
dem Gemeindegebiet wohnen oder sich generell über die 
Aktivitäten in und um St. Theresia informieren möchten, 
sind Sie herzlich zu diesem Treffen eingeladen. 
 
Familienmesse in St. Theresia  
Am So., 23.02. sind um 10:30 Uhr im Besonderen die 
Kinder und ihre Familien nach St. Theresia eingeladen. 
Die Familienmesse ist von und mit den Eltern der Erst-
kommunionkinder gestaltet. Wer mag, kann sich nach 
der Messe mit einer leckeren Waffel von der Leiterrunde 
stärken. 

ST. THERESIA 
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Termine der Woche 
• Mi., 15 Uhr Seniorengymnastik im Pfarrzentrum 
• Mi., 17 Uhr Kinderchorprobe im Pfarrzentrum 
• Do., 20 Uhr Probe „vocale female” im Pfarrzentrum 

 
 

 
Aktuelles und Infos unter  
www.kapuziner.de/muenster oder unter 0251 9276-0 

5. Sonntag im Jahreskreis 
L1: Jes 6,1-2a.3-8 I L2: 1 Kor 15,1-11 
Ev: Lk 5,1-11 
Kollekte: für die Pfarrei 

Samstag, 08. Februar 
07:30 Uhr I Kapuziner Laudes  
12:20 Uhr I Kapuziner Mittagsgebet 
16:00 Uhr I Kapelle UKM 
Evangelischer Gottesdienst 
17:00 Uhr I Liebfrauen 
Vorabendmesse – Z: DZ / P: JM 
18:00 Uhr I Kapuziner Vesper 
18:15 Uhr I St. Michael  
Vorabendmesse – Z: RA / P: JM 
18:30 Uhr I St. Sebastian 
Vorabendmesse - Z:JHR / P: OS 

Sonntag, 09. Februar 
08:30 Uhr I Kapuziner Hl. Messe  
09:00 Uhr I St. Sebastian  
Hl. Messe in plattdeutscher Sprache, 
mitgestaltet von der plattdeutschen 
Theatergruppe und dem Männer-
chor "Cäcilia" - Z/P: Pfr. Wernsmann 
09:30 Uhr I AH St. Elisabeth 
Hl. Messe – Z / P: Kapuziner 
10:00 Uhr I Liebfrauen 
Dialog-Messe – Z: JHR / V: RE 
10:00 Uhr I St. Michael  
Hl. Messe – Z: RA / P: JM 
10:30 Uhr I Kapuziner Hl. Messe  
10:30 Uhr I St. Theresia 
Hl. Messe -Z: DZ / P: OS 
11:15 Uhr I St. Michael 
Hl. Messe - Z: RA / P: JM 

18:00 Uhr I Liebfrauen Hl. Messe, 
gest. vom Emmanuel-House 
19:00 Uhr I Kapuziner Vesper 
20:00 Uhr I Liebfrauen 
Hl. Messe  – Z / P: PL 

Montag, 10. Februar 
06:25 Uhr I Liebfrauen Laudes  
07:30 Uhr I Kapuziner Laudes  
09:00 Uhr I St. Sebastian  
Gemeinschaftsmesse  
der Senior:innen 
12:20 Uhr I Kapuziner Mittagsgebet 
18:00 Uhr I Kapuziner Vesper  
20:30 Uhr I Liebfrauen  
meditatives Nachtgebet 

Dienstag, 11. Februar 
06:25 Uhr I Liebfrauen Laudes  
07:30 Uhr I Kapuziner Laudes  
09:00 Uhr I PfZ Theresia fällt aus!  
09:30 Uhr I St. Theresia  
Auferstehungsamt, anschl. 
Beisetzung auf dem Zentralfriedhof 
12:20 Uhr I Kapuziner Mittagsgebet 
15:00 Uhr I PfZ Innenstadt  
Gemeinschaftsmesse der Senior:innen 
17:30 Uhr I AH Elisabeth Hl. Messe  
18:00 Uhr I Kapuziner Hl. Messe  
18:30 Uhr I St. Michael Hl. Messe  
20:30 Uhr I Liebfrauen  
meditatives Nachtgebet 

Mittwoch, 12. Februar 
06:25 Uhr I Liebfrauen Laudes  
07:30 Uhr I Kapuziner Laudes 
12:20 Uhr I Kapuziner Mittagsgebet 
18:00 Uhr I Kapuziner Hl. Messe 
19:00 Uhr I St. Sebastian Hl. Messe 
19:15 Uhr I Liebfrauen Hl. Messe 
20:30 Uhr I Liebfrauen  
meditatives Nachtgebet 

Donnerstag, 13. Februar 
06:25 Uhr I Liebfrauen Laudes 
07:30 Uhr I Kapuziner Laudes 
12:20 Uhr I Kapuziner Mittagsgebet 
18:00 Uhr I Kapuziner Vesper  
18:30 Uhr I St. Michael Hl. Messe 
19:00 Uhr I PfZ Theresia Hl. Messe 
19:30 Uhr I Liebfrauen  
Emmanuel Teaching 

Freitag, 14. Februar 
06:25 Uhr I Liebfrauen Laudes 
07:30 Uhr I Kapuziner Laudes  
08:15 Uhr I PfZ. Theresia Hl. Messe 
08:15 Uhr I St. Sebastian fällt aus! 
09:00 Uhr I St. Sebastian  
Schulgottesdienst der 4. Klassen der 
Grundschule 
10:30 Uhr I St. Sebastian  
Ökum. Marktgebet  
12:20 Uhr I Kapuziner Mittagsgebet 
17:30 Uhr I AH Elisabeth Hl. Messe  
18:00 Uhr I Kapuziner Hl. Messe 

KAPUZINER 

DIE GOTTESDIENSTE 
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6. Sonntag im Jahreskreis 
L1: Jer 17,5-8 
L2: 1 Kor 15,12.60-20 
Ev: Lk 6,17.20-26 
Kollekte: für die Pfarrei 
im Firmgottesdienst: für das 
Bonifatiuswerk 
in St. Michael: Türkollekte für die 
Aufgaben der Vinzenkonferenz 

Samstag, 15. Februar 
07:30 Uhr I Kapuziner Laudes  
09:00 Uhr I St. Theresia Hl. Messe 
der koptisch-orthodoxen Gemeinde 
10:30 Uhr I Liebfrauen  
Anbetung und Einkehrtag von Opus 
Dei in der Ludgeruskapelle 
anschl. Beichtgelegenheit  
12:20 Uhr I Kapuziner Mittagsgebet 
16:00 Uhr I Kapelle UKM 
Vorabendmesse – Z /P: TO  
17:00 Uhr I Liebfrauen 
Hl. Messe mit Spendung des 
Firmsakramentes, musik. gestaltet 
durch die Kirchenchöre  
Z / P: WB Dr. Zekorn 
18:00 Uhr I Kapuziner Vesper 
18:15 Uhr I St. Michael  
Vorabendmesse – Z / P: JHR 
18:30 Uhr I St. Sebastian 
Vorabendmesse, – Z/P: RA 

Sonntag, 16. Februar 
08:30 Uhr I Kapuziner Hl. Messe  
09:00 Uhr I St. Sebastian  
Hl. Messe - Z / P: RA 
09:30 Uhr I AH St. Elisabeth 
Hl. Messe – Z / P: TO 
10:00 Uhr I St. Michael 
Hl. Messe, -  Z / P: JHR 
10:00 Uhr I PfZ. St. Sebastian  
ökum. Kinder-Kirche  
10:30 Uhr I Kapuziner Hl. Messe  
10:30 Uhr I St. Theresia 
Hl. Messe -Z / P: RA 
11:15 Uhr I St. Michael 
Familienmesse als Gemeinschafts-
gottesdienst der Kommunionkinder  
Z: AS / V: MW 
11:30 Uhr I Liebfrauen Hl. Messe der 
rumänisch-sprachigen Gemeinde 
18:00 Uhr I Liebfrauen Hl. Messe, 
gest. vom Emmanuel-House 
19:00 Uhr I Kapuziner Vesper 
20:00 Uhr I Liebfrauen 
Hl. Messe  – Z / P: JHR 
 


